Rheinische Post, 27.09.2005 „Musenmeile macht Mut“ 

(sad)
„Alle Projekte, die wir in der letzten Zeit in Lohberg begonnen haben, sind gelungen“, sagte Heinz Brandt, Vorsitzender des Vereins „Forum Lohberg“. „Das macht Mut.“ Ein solches Projekt sei auch die „Musenmeile“, die er eröffnete: Zum zweiten Mal fand sie in Lohbergs Mitte statt, diesmal angelehnt an die Neueröffnung von „Talips Schnell-Restaurant“.
„Veranstaltungen wie diese zeigen das vielfältige kulturelle Leben in unserem Ortsteil“, betonte Heinz Brandt. Diese Vielfalt präsentierten die Lohberger durch Musik, Erzählungen eines Kinderbuchautors sowie die Köstlichkeiten des Restaurants. Die Sitzplätze an den Tischen, durch Sonnenschirme vor dem Nieselregen geschützt, reichten nicht aus für die zahlreichen deutschen und türkischen Besucher. Im Halbkreis gruppierten sich die Gäste um die verglaste Ecke des Restaurants, als Gabriele Kortas-Zens am Klavier ein Musikstück vortrug und Heinz Brandt sowie Roland Golding aus dem Vorstand der Stiftung Ledigenheim ans Mikrofon traten. Golding informierte über den Fortgang der Umbauarbeiten des ehemaligen Ledigenheims und lobte das Angebot der Restaurantinhaber Menekse und Talip Gergin. Die beiden hatten alle Hände voll zu tun: „Wir freuen uns über den neuen Standort im Kern von Lohberg“, sagten sie. „Wir bieten den Lohbergern direkt am Marktplatz gutes Essen und einen hervorragenden Service.“

Im Laufe des Nachmittags lauschten die Gäste Musicalmelodien von Jana Barske und Stefan von Cassenberg, der gleichzeitig als Moderator fungierte. Das Duo präsentierte Titel aus „Aladin“ und wechselte sich mit Gabriele Kortas-Zens und Friederike Lisken ab, die mit Cello und elektrischem Klavier Filmmusik zum Besten gaben. Die kleinen Besucher zeigten sich zum einen begeistert vom „Kids Menü“ mit Pommes frites, Döner Kebap und Spielzeug, zum zweiten vom Auftritt Yücel Feyzioglus, der sehr lebendig ein Märchen von einer Zauberzitrone vortrug.
